
 
 

 
 

Posten Nr. 39  
 

„Akbara“, 1988 

Signiertes Unikat von Gregor-Torsten Kozik 

 

 

„Akbara“ (1988) von Gregor-Torsten Kozik ist ein kunsthistorisch bedeutendes Unikat, das an der 
Schnittstelle von nonkonformer DDR-Avantgarde und postsowjetischer Weltliteratur steht. 

Das Motiv Akbara ist der Name der legendären Wölfin aus dem weltberühmten Roman „Die 
Richtstatt“(russischer Originaltitel: Placha) von Tschingis Aitmatow. Das Tier und sein Schicksal 
symbolisieren im Buch die Zerstörung der Natur durch den Menschen sowie das tragische 
Aufbegehren gegen ein unbarmherziges System. 

Das Bild entstand 1988 als Teil eines Werkzyklus, mit dem Kozik auf das 
Erscheinen des Romans in der DDR (1987 im Verlag Volk und Welt) 
reagierte. Das Buch war damals eine Sensation, da es die Missstände 
des Sozialismus offen kritisierte. 

Es handelt sich um ein Unikat in Mischtechnik mit Kohle und Grafit. 
Diese düsteren, ausdrucksstarken Materialien passen perfekt zu Koziks 
Fokus auf die sogenannten „Schwarzen Zeichnungen“, die seit Ende der 
1970er Jahre sein Markenzeichen sind 

Georg-Thorsten Kozik ist Mitbegründer der legendären DDR-Künstlergruppe „Clara Mosch“ 
Die Gruppe existierte von 1977 bis 1982 in Karl-Marx-Stadt (heute Chemnitz). Sie gilt heute als eine 
der wichtigsten alternativen, staatlich unabhängigen Künstlergruppen der DDR.  
Mit ihren Happenings, Pleinairs und einer eigenen Produzentengalerie umgingen sie die offizielle, 
starre DDR-Kulturpolitik und wurden von der Stasi intensiv überwacht. 

 
Was:  Unikat von Georg-Thosten Kozik, „Akbara“, 1988 

Mischtechnik mit Kohle und Grafit,  
signiertes Unikat 
Blattmaß: 50 x 70 cm 

 

Provenienz: Björn Engholm 

 

Startgebot 300 €  

 

 

 

 



 
 

 
 

Posten Nr. 39  

 

„Akbara“, 1988 

Signiertes Unikat von Gregor-Torsten Kozik 

              

 

Bezahlung der ersteigerten Posten 
 
Es gibt zwei Möglichkeiten.  

1. Barzahlung 

2. Überweisung 

Bei einer Online-Direktüberweisung per App oder einer Banküberweisung benötigen wir Ihre 
Kontaktdaten:  

Name, Adresse, Telefonnr. oder E-Mail-Adresse.  
Diese tragen Sie bitte auf unser extra Kassenblatt ein. 

 

Bitte ankreuzen: 
 

o Direktüberweisung über App  
Online-Banking auf Ihrem Smartphon (z.B. Sparkassen-App, etc…) auf das Clubkonto: 

Empfänger: SI Club Lübeck / Bad Schwartau 

Sparkasse Holstein, IBAN DE13 2135 2240 0189 7164 00 
 

o Per Banküberweisung 

Sie erhalten von uns ein Infoblatt mit Angaben unserer Bankverbindung und weiteren 
Hinweisen.  

Nach Eingang Ihrer Überweisung – innerhalb von 5 Werktagen - liefern wir Ihren Posten 
(Kontaktdaten oder Objekt) direkt an Sie aus.  

 
 
 

 
 
Quittung  
 
Ersteigert von: ………………………………………………………………………….           für ……………………. Euro 
 
 
Betrag dankend erhalten: ………………………………………………………………..  

Birgit Plötner Lottmann,  
Schatzmeisterin 
Soroptimist International 
Club Lübeck / Bad Schwartau  
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Herzlichen Dank! 

Wir freuen uns, dass Sie an unserer Charity-Versteigerung teilgenommen und dieses Los 
ersteigert haben — und möchten Ihnen aufrichtig danken. 

Mit Ihrem Gebot unterstützen Sie direkt die Frauenhäuser in Lübeck und helfen uns, den Not-
Topf zu füllen, der Frauen und Kindern in schwierigen Situationen schnell und unbürokratisch 
zur Seite stehen kann. Das bedeutet mehr, als Worte ausdrücken können. 

Von ganzem Herzen — Danke!   — dass Sie nicht nur mitgeboten, sondern wirklich etwas 
bewegt haben. 

Kontaktdaten 

 

Das Kunstwerk ist dem Versteigerer übergeben worden. 

 

 

Wir wünschen Ihnen viel Freude mit Ihrem ersteigerten Posten! 
 
 

 
 
 
 

Dr. Angela Kentsch 
Präsidentin       
Soroptimist International 
Club Lübeck / Bad Schwartau 
 

 
 


